
niısse SaIMNIMNCI, und Moltmann, der entstehen, dıe egehbar werden und die
Kongreß selbst nıcht teılgenommen Versöhnung verheißen: Versöhnung

e schlofß mıt einer Predigt über den zwıschen Relıgion und Wiıssenschaft,
Pharisäer und den Zöllner, sicher einem zwıschen Theorie und Praxıs, zwıschen
sinnvoll ausgewählten ext Kirchenleitungen und Gemeıinden, ZWI1-

Dıie internationale Seelsorgebewe- schen Bischöfen und Theologen, VOT ql-
Zgung, Von der dieses uch anlalbbdlıc des lem aber Versöhnung zwıischen den Kır-
Kongresses In Edingburgh wıder- chen. Vertreter beıider Konfessionen
spiegelt, ist ohne Zweiıfel Von großem en diese Thematık unter dre!l Leıtge-
ökumenischen Interesse Dazu äaußert danken entfaltet: Modelle, Wege, Ziele
sich auch Werner Becher dus Frankfurt, Herausgekommen ist el eıit mehr
der Präsıdent der Sganzenh nternen- als ıne „EHrung:-. Der Band ist gerade-

ıne ökumenische Bestandsaufnah-IMUuNg, in seinem Nachwort. HBr verliert
dıe theologischen Dımensionen für kel- IN} ja siıcher gallz 1mM Sinne des Jubi-
NCN Moment Aaus den Augen und VeTI- lars ein Arbeıtsbuch geworden, das
spricht sıch reiche Früchte VO  — einer über den ortgang der ökumenischen
Fortsetzung des dort begonnenen inter- ewegung nachzudenken herausfordert
natıonalen, eben Öökumenischen und anleıtet. Man möchte ihm darum
Austausches. weıte Verbreitung wünschen.

Schade Ist, da In dem uch Urc Die Bıblıographie VOoN Prof Fries ist
offensichtliche Mängel in der Überset- Von 1971 bI1s 1981 fortgeführt der erstie
ZUNg 1INs eutsche einıge Unklarheıiten Teıl fand sıch 1n der Festschrift 99  CgCH-
entstanden siınd. Zudem sınd die Belege nung‘‘ seinem Geburtstag
der Ziıtate oft flüchtig oder unvollstän- Kg
dig, besonders 1m Beıitrag Von Stein
Es finden sıch auch etliche Druckfehler;

Religionen Geschichte Ökumene.und arl um dıe Deutschtümele1 „Hoch-
schulen St Mary  S; St Andrews‘‘ (was In emorl1am TNS enz Herausge-

geben VO  —; Raılıner Flasche und Erichauch inhaltlıch unrıichtig) und das gute
alte Ediınburgh ohne aCc. Verlag Brill, Leiden

Dietrich Rıtschl 981 233 Seiten. art Gulden 72,—
Freunde, Kollegen und chüler des

1978 verstorbenen Marburger GelehrtenFEST- UND GEDEN  RI  EN sınd dıe Autoren dieser Beıträge, iın
denen verschiedene Aspekte AdUus dessenAuf egen der Versöhnung. Beiträge reicher Lebensarbeıit aufgegriffen WCI-

ZU ökumenischen espräch. Her-
ausgegeben Von eier euner und

den War doch TNSsS enz „Nicht 11UT
ein allseıtig ausgewlesener Kırchenhisto-Franz Wolfinger. Verlag Josef Knecht, rıker, sondern auch einer der Wegbereı-Frankfurt Maın 982 304 Seiten. ter der ökumeniıschen Wiıssenschaft undGeb 36,— der Forschung auft dem Gebiet der Neu-

Im Vorwort dieses dem Öökumenisch religionen, e1l CS ıhm unmöglıch
engaglerten Gelehrten seinem Ge- schıen, In einer wI1e auch immer be-
burtstag gewıdmeten Bandes heıißt 65. grenzien Art denken, forschen
„Heinrich Friıes hat ın seinem akademı- Wissenschaft überhaupt treiben“‘
schen Wirken WIEe kaum eın anderer be1l- OrWOTCTÜ). Hans-Joachım Schoeps,
eiragen, daß 1n wirrer Vielfalt Wege Wılhelm al  e, Gerhard Müller,
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